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Das Onkologische Zentrum

Sehr geehrte Patientinnen, 

Im Onkologischen Zentrum am Klinikum Mutterhaus finden Patienten mit 
Krebserkrankungen eine zentrale Anlaufstelle für Diagnose und Therapie. Wir 
bieten Ihnen eine umfassende, ganzheitliche und dauerhafte Betreuung in al-
len Phasen der Krebserkrankungen. Stationäre und ambulante Einrichtungen
kooperieren eng miteinander und ermöglichen so die Erstellung leitlinienge-
rechter interdisziplinärer Diagnose- und Behandlungskonzepte. Jährlich be-
handeln wir über 4.000 Patienten.
Im Rahmen des Onkologischen Zentrums und der organbezogenen Unterein-
heiten (Brustzentrum, Gynäkologisches Krebszentrum, Kopf-Hals-Tumorzen-
trum, Leukämie- und Lymphom-Zentrum und Viszeralonkologisches Zentrum 
mit Darmkrebszentrum, Magenkrebszentrum, Ösophaguskrebszentrum und 
Pankreaskrebszentrum) stellen wir gemeinsam mit unseren internen und ex-
ternen Partnern die gesamte Breite der Diagnostik der operativen, strahlen-
therapeutischen, medikamentösen, palliativmedizinischen, ernährungsmedi-
zinischen sowie psychoonkologischen Behandlungsmöglichkeiten für unsere 
Patienten zur Verfügung.
Einzelne Leistungen erbringen wir gemeinsam mit unseren auswärtigen 
Spezialisten in unserem Kooperationsnetzwerk. Fachleute unterschiedlicher 
Berufsgruppen behandeln hier die Patienten gemäß den Empfehlungen aus 
täglichen interdisziplinären Tumorkonferenzen. Hierbei werden die neuesten 
Erkenntnisse für den Patienten individuell berücksichtigt. Auch die Behandlung 
im Rahmen klinischer Studien wird durch das Studienzentrum des Klinikums 
Mutterhaus gefördert und unterstützt. Diagnostik und Therapiekonzepte wer-
den unter Berücksichtigung nationaler und internationaler Leitlinien verfasst 
und kontinuierlich auf dem neusten Stand gehalten.

Für mehr Informationen, Tipps zu guten Quellen und Fragen zum Inhalt der 
Mappe stehen Ihnen die Ärzte und das Pflegepersonal des Onkologischen Zen-
trums jederzeit sehr gerne zur Verfügung.

Ihr Behandlungsteam des Onkologischen Zentrums
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Das Brustzentrum

Sehr geehrte Patientinnen, 

im Brustzentrum werden alle Erkrankungen der Brust diagnostiziert und be-
handelt. Ein besonderer Stellenwert kommt dabei dem Brustkrebs zu. Die 
Früherkennung sowie eine kompetente, fachübergreifende Behandlung nach 
den modernsten Konzepten können die Heilungsrate verbessern. Qualität hat 
viel mit Erfahrung zu tun – im Brustzentrum des Klinikums Mutterhaus der 
Borromäerinnen kümmern sich erfahrene und hochqualifizierte Ärzte, Thera-
peuten und Pflegekräfte um Sie. Ihre medizinische Betreuung wird durch eine 
Reihe zusätzlicher Therapie- und Betreuungsangebote begleitet und ergänzt.
Um die Therapie zu verbessern, nehmen wir an klinischen Studien teil. Da-
durch steigt die Qualität des Brustzentrums und der vorhandenen Therapien.
Im Brustzentrum werden jährlich über 300 neu erkrankte Frauen diagnos-
tiziert und therapiert. Diese Broschüre gibt Ihnen einen Überblick über das 
Brustzentrum Trier und die Struktur der interdisziplinären Behandlung. Zu-
sätzlich finden Sie hier auch alle begleitenden Therapie- und Betreuungsan-
gebote des Brustzentrums. Das Brustzentrum ist Teil es Onkologischen Zent-
rums im Klinikum Mutterhaus. Wir laden Sie herzlich ein, sich umfassend zu 
informieren, damit Sie alles Notwendige wissen, um gesund zu bleiben oder 
schnell geheilt zu werden.

Dr. med. Marion Klieden
Ltd. Oberärztin Gynäkologie/Geburtshilfe
Leiterin des Brustzentrums Trier
Degum - Stufe II
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Das Brustzentrum

	 Ziele des Brustzentrums 

 	Das Brustzentrum hat das Ziel, in Zusammenarbeit mit den Experten im  
	 Klinikum und den niedergelassenen Kollegen die Früherkennung zu 
	 verbessern

 	Die Patientin steht mit all ihren sozialen Bezügen im Mittelpunkt und wird  
	 als Partnerin in alle Entscheidungen und Verfahren einbezogen

 	Die Therapie des Brustkrebses erfolgt nach den modernsten und 
	 effizientesten Standards

 	Durch schonende und innovative OP-Verfahren erholen und stabilisieren 
	 sich die Betroffenen rasch und nachhaltig

 	Gynäkologen, Radiologen, Onkologen, Nuklearmediziner, Strahlenthera-		
	 peuten und Pathologen arbeiten Hand in Hand

 	Die Therapie wird begleitet und unterstützt von Psychologinnen, 
	 Psychoonkologinnen, onkologischen Fachpflegekräften, Breast Care Nurses, 
	 Physiotherapeuten, Ernährungsspezialisten, Seelsorgern, dem Sozialdienst  
	 und Sanitätshäusern

 	Diagnostik und Therapie erfolgen mit der modernsten Technik
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Das Brustzentrum

Ausgezeichnete Qualität 

Schon seit 2004 erfüllt das Brustzentrum 
die Richtlinien der Deutschen Krebsgesell-
schaft (DKG) und der Deutschen Gesell-
schaft für Senologie (DGS). Im Oktober 
2019 wurde es am Klinikum Mutterhaus 
bereits zum fünften Mal rezertifi ziert. 

Hier fi nden Sie uns

Anmeldung und Sprechzeiten

Sekretariat

Frau Rebecca Möbius-Müller
Tel.: 0651 947- 2631
Fax: 0651 947-3164
E-Mail: brustzentrum@mutterhaus.de

Sprechstundenzeiten täglich nach Vereinbarung

Zertifiziertes
Brustkrebszentrum

Die Zertifizierungsstelle der 
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert 
bescheinigt hiermit, dass das

Brustzentrum Trier

im Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen
Feldstraße 16, 54290 Trier

vertreten durch

Frau Dr. med. Marion Klieden

die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft und durch die 
Deutsche Gesellschaft für Senologie festgelegten „Fachlichen 
Anforderungen an Brustkrebszentren (FAB)“ definierten Qualitätskriterien 
erfüllt.

Das Brustzentrum Trier erhält daher die Auszeichnung

Brustkrebszentrum mit Empfehlung
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. und der 
Deutschen Gesellschaft für Senologie e. V.

Erstzertifizierung: 14.12.2004
Rezertifizierung: 20.09.2022
Gültigkeitsdauer: 30.03.2026
Registriernummer: FAB-Z076 G

Prof. Dr. Th. Seufferlein
Präsident 
Deutsche Krebsgesellschaft

Prof. Dr. S. Y. Brucker
Präsidentin
Deutsche Gesellschaft für Senologie
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Unsere Brustsprechstunde

Als zentralen Anlaufpunkt des Brustzentrums verstehen wir die regelmäßig 
stattfindenden Brustsprechstunden. Hier besteht die Möglichkeit, bereits im 
Vorfeld von geplanten Operationen, bei unklaren Befunden in der Brust, ebenso 
wie zur Einholung einer Zweitmeinung oder ergänzender Ultraschallunter-
suchungen, mit uns über Ihre Situation zu sprechen und alle diagnostischen 
und therapeutischen Alternativen mit Ihnen abzustimmen. Im Rahmen der 
Sprechstunden ist auch für erkrankte Patientinnen eine genetische Beratung 
und Testung hinsichtlich des erblichen Brust- und Eierstockkrebses möglich in 
Zusammenarbeit mit der Universitätsklinik Köln.

Dr. med. Katharina Simon
Ltd. Oberärztin Gynäkologie/Geburtshilfe 
Zentrumskoordinatorin Brustzentrum
Degum - Stufe II

Zita Kovacs
Oberärztin Gynäkologie / Geburtshilfe
Degum - Stufe I

Dr. med. Marion Klieden
Ltd. Oberärztin Gynäkologie / Geburtshilfe
Leiterin des Brustzentrums Trier 
Degum - Stufe II

Dr. med. Manuela Dornhoff
Oberärztin Gynäkologie / Geburtshilfe
Degum - Stufe II
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Was müssen Sie beachten?

	Bitte bringen Sie zu den Untersuchungen und bei stationärer Aufnahme Ihre 
	 aktuellen sowie alten Mammographieaufnahmen mit den schriftlichen 
	 Befunden mit

	Blutverdünnende Medikamente müssen zur Stanzbiopsie nicht abgesetzt 
	 werden, es sollte jedoch die Rücksprache mit Ihrem Hausarzt erfolgen, da 
	 für eine u. U. erforderliche Operation die Umstellung erforderlich ist

	Bitten Sie Ihren Facharzt um entsprechende Ein- bzw. Überweisung

	Bitte bringen Sie Unterlagen über eventuell bestehende Erkrankungen 
	 zu den Terminen mit

	 Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Breast Care Nurse

Mit der Diagnose Brustkrebs gehen häufig Unsicherheit, Ungewissheit und 
unendlich viele Fragen einher.

Um den Weg durch die Erkrankung nicht alleine gehen zu müssen, stehen 
unseren Patientinnen die Breast Care Nurses zur Seite. Sie sind Bindeglied 
zwischen allen Instanzen und Ansprechpartnerinnen für alle Fragen.

Sie stehen den Patientinnen beratend, informierend und begleitend zur Ver-
fügung, auch über den stationären Aufenthalt hinaus.

Gabi König
Breast Care Nurse, Krankenschwester
Station C5, Brustzentrum
Tel. 0651 947-3066
Breast-nurse@mutterhaus.de  

Andrea Thul
Breast Care Nurse, Krankenschwester
Station C5, Brustzentrum
Tel. 0651 947-84014
Breast-nurse@mutterhaus.de  
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Stationäre Aufnahme

Station 5 (Aufzug 4)

Die Station 5 betreut Patientengruppen aus dem

	Gynäkologischen Krebszentrum

	Brustzentrum

Steht der OP-Termin fest, erhalten sie vom Brustzentrum den Termin zur vor-
bzw. zur stationären Aufnahme. Melden sie sich zuerst in der Patientenanmel-
dung. Von hier begeben Sie sich bitte weiter auf Station 5 und melden sich im 
Aufnahmezimmer (Raum: 5402.2). Hier erfolgt das pflegerische Aufnahme-
gespräch.

Danach werden Sie zu weiteren notwendigen Untersuchungen geleitet.

Hierbei erhalten Sie:
	Aufklärungsgespräch in der Anästhesie über die Narkose (2.Etage)
	Aufklärungsgespräch über die Operation in der Gynäkologischen 
	 Ambulanz (2.Etage)
	Blutentnahmen im Labor (Erdgeschoss)
	Ggf. Vorbehandlungen in der Nuklearmedizin (Etage 01)
	Ggf. weitere diagnostische Untersuchungen

Wenn Sie alle vorgegebenen Punkte absolviert haben, geben Sie bitte ihre 
Akte im Stationszimmer der Station 5 ab. Sollte ihre stationäre Aufnahme für 
den Folgetag geplant sein, erscheinen Sie am OP-Tag um 7:00 Uhr bitte nüch-
tern auf Station 5. Wenn es Ihnen möglich ist, können Sie sich bereits zu Hause 
im Bereich der Achsel rasieren, da dies für die Operation an der Brust aus hy-
gienischen Gründen notwendig ist. Ausnahmen: In einigen Fällen, erfolgt die 
Narkoseaufklärung, sowie die Anmeldung in der Patientenanmeldung bereits 
am Tag der OP-Planung. Sollte das bei Ihnen der Fall sein, werden Sie von den 
Mitarbeitern des Brustzentrums diesbezüglich informiert.
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Stationäre Aufnahme

	 Das sollten Sie von Zuhause mitbringen:

	Krankenversichertenkarte

	Bei Privatversicherung bzw. Zusatzversicherung Kopie des Versicherung- 
	 vertrags

	Einweisung vom Haus-/ oder Frauenarzt

  Aktuelle Medikamentenliste sowie für den Bedarfsfall alle Medikamente, 
	 die Sie regelmäßig benötigen

  Wichtige Untersuchungsbefunde

	Ggf. Allergiepass, Schrittmacherausweis, Portpass, Kopie der Patientenver- 
	 fügung / Vorsorgevollmacht

  Bequeme Kleidung, Hausschuhe

  Hygieneartikel und Handtücher

 	 Falls vorhanden: Brille, Hörgeräte, Prothesen, Gehhilfen, Schlafapnoe-Gerät

	Ein Handy können Sie mitbringen. Alternativ können Sie jedoch auch 
	 gegen eine Gebühr eine Telefonkarte erwerben

  In allen Zimmern besteht die Möglichkeit, gegen eine Gebühr einen Inter- 
	 netanschluss einzurichten.

  Größere Geldbeträge oder sonstige Wertsachen (z.B. Schmuck) sollten Sie 
	 in der Regel nie ins Krankenhaus mitbringen

 	Sport-BH/BH ohne Bügel (Vorsicht! Kann durch Desinfektionsmittel 
	 beschmutzt werden)
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Unsere externen Kooperationspartner

Informationen finden Sie hier

BG Kliniken
Ludwigshafen

Prof. Dr. med. Ulrich Kneser

Ludwig-Guttmann-Str.13,
67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 6810-5000
info@bgu-ludwigshafen.de

Frauenselbsthilfe Krebs

Friedrich-Wilhelm-Straße 24,
54290 Trier

Bruni Werner
Tel.: 0651 35847
bruni.werner@gmx.de

	 Organisationen und Fachgesellschaften

	Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz

	Krebsinformationsdienst–
	 Deutsches Krebsforschungszentrum

	Deutsche Krebshilfe

	AWMF Leitlinien

	 Selbsthilfe

	Pink Paddler Trier

	Frauenselbsthilfe Krebs e.V.

	 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen

	Homepage des Onkologischen Zentrums
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Notizen
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Notizen
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Notizen



Stand: März 2025

Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der
Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Feldstraße 16, D-54290 Trier
Telefon: 0651 947-0
www.mutterhaus.de
info@mutterhaus.de


